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eilage zu Nr . 140 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 23 . Mai 1847 .

68ll IM4 Rr 2221 . Karlsruhe .

für den Nieder - und Mittetrhein . Düsseldorfer Gesellschaft.
Vom 1 . Mai ml.

1) Ankunft in Mannheim . . „ .
») Täglich von Köln , Morgens gegen 4 Uhr >m Anschlup an den ersten Ei,eichahn,ng .
N ) Täglich von Main ; Mittags , im Anschluß an Len ersten Nachmittagszug nach Kehl und

Offen bürg.
2) Abfahrt von Mannheim . . . . . .

!>) Täglich Morgens 6 >/ > Uhr nach Ankunft Lcs ersten Zugs von Heidelberg in e,ncr Tour nach
Düsseldorf , Arnheim, Amsterdam nnd Rotterdam , London . . .

I>) Täglich Nachmittags 3 Uhr , nach Ankunft des ersten Zugs von Frcibnrg nach Mainz , in
Korrespondenz mit dein Frühboote des andern Morgens nach Köln .

Nähere Auskunft wird bei diesseitiger Erpedifton ertheilt , woselbst, sowie bei allen ^Hauptstationen ,
Billette auf die ganze Route ausgcgcbe» werden ; ebenso sind bei allen Agenturen der Düsseldorfer Gesell¬
schaft und auf den Schiffen selbst Billette für die großh . bad. Eisenbahn zu erhalten .

Karlsruhe , den 28. Avril 1847.
Großh. bad . Post- und Eisenbahnamt.

v . Kleudgen. _
ioi . si3V Zur Beachtung für Auswanderer nach

Nord -Amerika .

Special - Agentur
der

regelmäßigen Post - Schiffe
zwischen

London UN- New - Bork ,
welche am 6., 13 ., 21 . und 28. eines jeden Monats im Jahre von London

nach New - Jork segeln._
Namen der Schiffe. Tonnen -

gehalt. Schiffs -Kapitäne . I Seaeltaae von London rm
Jahre 1847 .

Jndependance . . 650 I . K . Bradish . 6 . Jan . 6 . Mai . 6 . Sept .
American Eagle . 1000 I . M . Chadwick 13 . „ 13 . „ 13 - ,,
Prince Albert . . 1000 W . S . Sebor . . 21 . „ 21 . „ 21 - „
Westminster . . 650 H . B . Hovey . . !28 . „ 28. „ 28. „
Sir Robert Peel 1000 D . Chadwick . . 6 . Kebr. 6 . Juni . 6 . Okt.
Margaret Evans 1000 E . G . Tinker . . 13 . „ 13 . „ 13 - „
St . James . . 650 F . N . Meyer . . 21 . „ 21 . „ 21 . „
Northumberland . 1000 N . H . Griswoold 28 . „ 28. „ 28. „
Gladiator . . . 650 R . L . Bunting . 6 . März . 6 . Juli . 6 . Nov .
Toronto . . . 650 I . Pratt . . . . 13 . „ 13 . „ 13 . „
Switzerland . . 600 E . Knight . . . 21 . „ 21 . „ 21 . „
Mediator . . . 650 D . E . Stark . . 28 . „ <>8 ,, 28. „
Quebec . . . 650 F . H . Williams . 6 . April. 6 . Aug . 6 . Dezb .
Victoria . . . 1000 E . E . Morgan . 13 . „ 13 . „ 13 . „
Wellington . . 750 C . Chadwick . . 21 . „ 21 . „ 21 . „
Hendrick Hudson 1000 G . Moore . . . 28 . „ 28. „ 28 . „

Obige 16 regelmäßige Post - Schiffe werden von erfahrenen und ausgezeichneten Ka¬
pitänen geführt, und bieten den Auswanderern vermöge der Pünktlichkeit ihrer Abfahrt , ihrer
hohen Zwischendecke und der strengen Aufsicht eines von der Negierung angestellten Kommissärs
die größte Garantie dar. Diese Linie besteht bereits seit 20 Jahren , und hat im vorigen
Jahre , wo sie zuerst anfing , deutsche Auswanderer aufzunehmen , über 3000 Personen be¬
fördert, welche in Hunderten von Briefen an ihre Verwandten ihre völlige Zufriedenheitüber
die Expedition ausgesprochen haben .

' G . H . Paulsen ,
Spezial- Agent der regelmäßigen Post -Schiffe zwischen London und New -Iork .

Zu jeder näheren Auskunft , wie zum Abschließen von Verträgen ,sind bereit in Mannheim
C . Nestler Sk Comp ,

Auch wird
Haupt -Agenten sür das Großherzoathnm Baden .

Auskunft ertheilt in Bühl bei O . Walchner .
A . 176 . Bremen .

Anzeige sür Auswanderer .
Seit dem Bekanntwerden des vom Kongresse der Vereinigten Staaten vonNordamerika angenommenen neuen Gesetzes , die Beförderung von Passagieren betreffend, sind üi öffentlichenBlattern verschiedene Annoncen erschienen , welche Manche zu dem Glauben verleiten könnten , als ob vonBremen aus letzt gar keine Passagiere dahin , nämlich nach New - Aork. Baltimore, Philadelphiabefördert würden.

Zur Widerlegung dieser Ansicht mache ich hiedurch bekannt, daß ich nicht aufgehört habe, nachden genannten Platze » ;» befördern, und auch jetzt, so wie ferner , im Stande bin , Ueberfahrtskontrakte
abzuschließen und prvmvt zu erfüllen.

Es wurden von mir erpedirl und gingen nach See :
Bremer Schiff Adler, Kapitän Hohorst , nach New -York am 21 . April mit 20» Passagieren ," " v- Humboldt, Kapitan Wächter , nach New -B »rk am 2 . Mai mit 188 Passagieren,„ » G. Washington , „ Probst , nach Baltimore am 22 April mit 185 „,, „ Henriette , Kapitän Pajeken , nach Baltimore am 22 . Avril mit l00 Passagieren ,» , G. Delius , „ Hmdrichson, nach PHUadclphia am 30 . April mit 77 Passagieren,und jetzt habe ich zur Uebersahrt für Passagiere folgende Schiffe angelegt , als :

das 350 Last große Bremer Schiff Post , Kapitän Huldrichsou, nach Baltimore , Expedition am 24. Mai,„ 400 „ „ „ „ President Lmidt , Kap . Hilkcii, nach Baltimore,Erped , am 3l . „
„ 250 „ » „ „ Elise, Kapitän Koch, nach Baltimore , Srpcdüiou am 31 . Mai ,
„ bremisch« « chiff Kiram , Kapitän Jhlder, nach Ncw - 'Aork, Expedition am 31 . Mai ,
,, ,, „ Anna , „ Köhler,, , ditto „ am 31 . Mai.

Für diese Schisse kann ich noch Passagiere annehmen, uud für spätere Termine schließe ich ebenfalls
Kontrakte zur Uebersahrt nach New -Pork und Baltimore ab . Ich ersuche daher Diejenigen , die zur
Auswanderung entschlossen find , sich entweder direkt an mich oder meine Herren Agenten zu wenden , und
durch Bezahlung des Handgeldes sich Plätze zu sichern .

Zur Berichtigung der viel verbreiteten Meinung , daß jeder Auswanderer eine gewisse L>ummc Geld
in Amerika verweilen müsse, bemerke ich, daß davon in dem Gesetze gar keine Rede ist.Bremen, den 15 . Mai 1847.

obrigkeitlich angestellter und beeidigter Schiffsmakler.

gcrmig der zur

4,I68s3P . Amt Has¬
lach. Ort Sulzbach .

Liegenschafts - Ver¬
kauf.

Da bei der am 18 . d . M . vor -^
genommenen zweiten Berftei -

Erbmaffe der Therese Harter , r><e-
wesene Ehefrau des Bürgermeister Hechtwirth Jakob
Neef in Sulzbach gehörigen Liegenschaftenkein An¬
gebot geschah , so wird die letzte öffentliche Versteige¬
rung mn

Dienstag , den 8. Juni 1847,
Mittags 1 Uhr,

im HcchtwirthShause zu Sulzbach abgehaltcn , wozu
die Kauflicbhabcr unter dem Anfügen cingcladen wer¬
den , daß die Steigcrungsbevingungcn bei Notar
Schilling dahier einzusehen sind .

Beschreibung der zu versteigernden
Liegenschaften.

1) Ein zweistöckiges , massiv von Stein neu erbau¬
tes Wohnhaus in Sulzbach an der Hauptstraße
von Haslach nach Hornbcrg gelegen , mss wel¬
chem die Real - Wirthschaftsgerechtigkeit ruht.
Das Gebäude enthält 14 heizbareZimme , große
Küche und drei gewölbte Keller, dabei eine ab¬
gesonderte Stallung für 24 Pferde und 8 Stück
Hornvieh , ferner Back - nnd Waschhaus , Wa¬
genschopf , vier Schweinställe und Oekonomie-
Gebäude mit 3 Zimmern und Tanzboden ;

2) V» Sester Gcmüsgarten beim Haus mit neuen
Grundmauern und umhagt ;

3) Wiesen: 35>/4 Morgen ;
4) Ackerfeld : 8'/z Morgen ;
5) Waidfeld : l ' /z Morgen .
Sämmtlichc Realitäten bilden ein schön arrondir-

tes GM , sind mit Marken umgeben und mit eigener
Karte durch geometrische Vermessung bezeichnet.

Haslach, den 10 . Mai 1847.
Großh. bad. fiirstl. fürstend. Amtsrcvisorat .

Z a m p o n i .
vckt. Schilling ,

Notar.
-t . 170 .s3P . Baden .

Liegenschafts -Versteigerung.
Bei der heute abgehaltenen Versteige¬

rung der zur Gantmaffe des verstorbenen
Bürgers und Krämers Johann Weber von Beuern
gehörigen Liegenschaften wurde der Schätzungspreis
nicht erreicht .

Es wurde deshalb zur zweiten Versteigerung dieser
Liegenschaften , welche m den Nummern 104, 106 und
108 dieser Zeitung näher beschrieben find , Tagfahrt
auf

Montag, den 7 . Juni d . I .,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Nachhause zu Beuern anberaumt, wozu die
Liebhaber des Anfügens eingcladcn »verden , daß der
endliche Zuschlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolge , auch wenn solches unter demSchätzungspreisc
bleiben würde.

Baden, den 17 . Mai 1847.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Kissel .
vckt. Walcker,

Distrikts-Notar,
ü: . 141 (3)3 . Rr . 96. Spranthal ,

Amts Breiten.
Güter-Verfteigerung .

In Folge richterlicher Verfügungvom
30. März l. I ., Amts-Rr . 9211 , werden den Samuel
Harrscher' s Eheleuten von Nusbaum nachbeschrie¬
bene Liegenschaften

Donnerstag, den 27 . Mai d . I .,
Nachmittags 12 Uhr,

in der Behausung des Bürgermeisteramts in Spran¬
thal im Zwangswege versteigert werden .

1 .
Archer , Zeig Buchlingen .

1 Viertel 7s ', Ruthen auf der äußern Lehen neben
Andreas Götz und Tobias Wibmann .

2 .
Zeig Rosbach.

1 Viertel 1 Ruthe in der vbern Hessel neben Jakob
Bohnenberger und Christoph Gaus .

Wobei der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätznngspreis erlöst wird .

Sprantal , den 17. Mai 1847.
Bürgermeisteramt .

Nagel .
vckt. Schabinger ,

Rathschreiber .
4 . 155(3)3 Rr . 5709 . Karlsruhe .

/ ahrniß-Versteigerung.
Die Relikten des verstorbenen Handels¬

manns Maier Au erbacher dahier lassen
Mittwoch, den 26 . d. M .,

Mittags von 2 bis 5 Uhr,
in der Wohnung Nr . 32 der Langen Straße , der
Theilung wegen folgende Plätze in der hiesigen Spna
zog« gegen gleich baareZahlung öffentlichversteigern :

Mannsstühle :
Nr. 4,8, 36 , 40 und 71 .

Frauenstühl « :
Nr. 1, 7 und 79.

Karlsruhe , den 18. Mar 1847.
Großh . bad. Stadtamts -Revisorat.

G . Gerhard .
vckt . Vierordt .

4 . 183. Sinsheim im Unter¬
rheinkreis.

Liegenschaftszugriff.
Da bei der heutigen Versteige¬

rung der in Nr . 116 dieser Zeitung
beschriebenen , dem BierbrauerKarl Nägele dahier
gehörigen Mrthschaftsrealitäten keine annehmbaren
Gebote erfolgten, so werden dieselben auf

Montag , den 7 . Juni d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

einer nochmaligen öffentlichen Versteigerung ausge¬
setzt , und jedenfalls dem dabei eingelegt werdenden

chstm Gebot der gesetzliche Zuschlag ertheilt , wenn

solches auch unter dem gerichtlichen Schätzungswerth
bleiben sollte .

Dieses bringt man andurch zur öffentlichen Kenntniß.
Sinsheim, den 18. Mai 1847 .

Bürgermeisteramt.
Haag .

vckt . Besch.
4 . 190. (3) l . Mannheim.

Liegenschaftsverstei¬
gerung.

AufAntrag der FrauOberhofgerichts-Räthin Flad
dahier wird

Mittwoch, den 16. Junid . I ., '
Nachmittags 3 Uhr ,

auf diesseitigerKanzlciihr jenseits des Neckars gelege¬
nes Landhaus sammt Garten Nr . 72 l , 722, und 723,
1 Morgen 28 Ruthen nürnb . Maß groß, und bestehend
aus dem drei Stockwerke hohen Wohngebäude , einem
großen Treibhaus und einer einstöckige» Gärtnerwoh¬
nung , dann dem Garten , wovon ein Theil aus eng¬
lischen Anlagen besteht , der andere die besten Obst -
bäumc , Reben und Gemüsbeete enthält , versteigert
und , wenn der Anschlagspreis erreicht wird , der Zu¬
schlag sogleich ertheilt, andernfalls aber erfolgt die Er¬
klärung der Eigenthümerin über den etwaigenZuschlag
binnen 24 Stunden.

Die Vcrsteigerungsbedingungen können bei Herrn
Oberhofgerichts- Rath Eisen lehr in 6>t . 4 » . 6 . 3.
.Nr. 5 dahier eingesehen werden.

Mannheim , den 20. Mai 1847 .
Großh . bad . Stadtamts- Revisorat .

W i n t h e r.
Distriftsnotar

F. Meper.
4 . 185.(2)2 Karlsruhe . (Pferd - Versteigc-

rung .7 Bon den Stallungendes Dragonerregiments
Großherzog dahier wird

Dienstag , den 25 . Mai 1847 ,
Vormittags 10 Uhr,

ein ausrangirtes Dienstpferd gegen baare Bezahlung
öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den 21 . Mai 1847.
Stockmar,

Regiments- Quartiermeister .
4 . 189 . (3) 1. Rr . 479. Ettlingen . (Die Lie¬

ferung von Montur - Requisiten betreffend .)In das diesseitige Monturmagazin werden für das
Jahr 1848 folgende Montur - Requisiten angeschafft,alS :

240 Ellen Boi , 25 Zoll breit,590 „ Striflemwand , 25 Zoll breit,15,100 „ Futterleinwand, 25 Zoll breit,64 Garnituren goldene Litzen für Reiterei ,200 „ gelbwolleneLitzenfürReiterei,202 » goldene Litzen für Infanterie,247 „ gelbwollcne Litzen sür Infan¬terie,820 Ellen 8"' breite goldene Borden ohne
Streift» fitr Militärs

" ^ breite goldene Borden mit
Streift» für Militär," 4 breite goldene Hautboisten-
Borden,

« 12" ' breite goldene RegimentStam -bour-Borden,
„ 6 '" breite Tambour -Borden ," 8"' „ gclbwolleneGradzeichen-

Bordcn,- 12"" breite goldene StaabStrompe-ter-Bordcn,
» 6" ' breite goldene StaabStrompe-ter-Borden,
,, 12 '" breite wollene Trompeter -

Borden,
" 6 '" breite wollene Trompeter -

Borden,400 Garnituren goldene Litzenfür Gendarmen ,d^O „ „ „ „ Gränz- und
Steuerauffeher,100 Ellen 8 '" breite goldene Borden ohne
Streifen für Gendarmerie ,320 „ 8"" breite goldene Borden mit
Streift« für Gendarmerie ,96 Stück silberne Litzen sür Zuchtmeister,

41 Ellen 5 '" breite silberne Borden für Zucht¬
meister ,

5570 Dutzend messingene Ordonnanzknöpfe
Nr . 1,
mesffingene Ordonnanzknöpfe
Nr . 2,
messingene kleine Aermelknöpft,

,, Reithosen- Doppel¬
knöpft ,
weiße Mctallknöpft,
schwarze Bcinknöpft,5900 Paar schwarze Haften nach verschiedenen

Mustern,
150 Pfund Pftrdhaare ,

2470 „ Werg,
1322 Stück schwarze Kalbfelle , durchschnittlich2-/, Pfund schwer , zu Reithosen¬

leder ,
187 Paar Achselklappen für Hautdoisten,4 » „ » Gendarmerie-

Oberwachtmeistcr,381 „ Achselklappen für Brigadier und
Gendarmen,

1812 „ lederne Handschuhe ,2000 Ellen KanesaS , 27'/- Zoll breit,1000 „ grauen Zwilch , 35 Zoll breit,
vergeben

Gegenstände werden im SoumisfionSwege
Zur Einreichung der Soumisfianen ist

Dienstag, den 22 . Juni d . I .,
festgesetzt .

Muster und Bedingungen liege, auf diesseitigem
Geschäftszimmer zur Einsicht und «enntnißnahme de-reit . Die Sounnssionen find schriftlich und versiegeltmit der Außchrist: "

„Soumisfion auf Montur -Requisiten-Lieftruna
betreffend " "

portoftei anher einzureichen . Die SounWonSeröff-
nung geschieht Nachm,ttagS 2 Uhr in Gegenwart der
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anwesenden Soumittenten . Ln den Soumisst « ncn

muß der Lieferunaspreis mit Worten deutlich ausge¬

drückt und die Betätigung darin enthalten seyn , daß

von den Bedingungen und Mustern Kenntniß und Ein¬

sicht genommen worden . Jeder Svumittent hat sei¬

ner Soumission ein gemeindräthliches , von dem be¬

treffenden Amt beglaubigtes Leumunds - und Vermö -

genszeugniß , oder die hohe Kriegs - Ministerialverfü -

gung , die ihn davon befreit , beizulegen . Soumissionen ,

weiche nach dxr zur Eröffnung bestimmten Stunde ein -

kommcn , oder welche cme Avwcschün
'
g von

' den Liefe¬

rungsbedingungen enthalten , bleiben unberücksichtigt .
Ratifikation durch das hohe Kriegsmmistcrium

bleibt Vorbehalten .
Die Lieferung vorerwähnter Gegenstände muß in

folgenden Zeiträumen vollzogen seyn .
Futterleinwand und Achselklappen für Gendarme¬

rie bis 1 . Juni 1848 .
Reithosenleder bis 1 . April 1848 .
Alle übrigen Gegenstände bis 1. Februar 1848 .

Ettlingen , den 20 . Mar 1847 .
Großh . bad . MontirungSkonunissariat .

Schulz , Major .

> 139 (3) 2 Freiburg . ( Soumissi
' onSbe -

g cbu ng .) Die Arbeiten zu dem neuen Bczirksstraf -

gerichts -Gebäude dahier sollen höherer Anordnung
nach auf Soumission in Akkord gegeben werden . Diese
sind folgendermaßen berechnet :

Maurerarbeit . 45209 fl . 15 kr.
Steinhauerarbcit
Zimmerarbeit .
Schreincrarbeit
Schlosscrarbeit .
Blcchncrarbcit .
Glaserarbeit
Hafnerarbeit .
Anstrcichcrarbcit
Maler - und Tapezicrarbeit

87S0
10253
10235

5408
1769
2997
2282
2333
2091

59
52
32
42
33

Die betreffenden Professionistcn werden eingeka -

den , auf dem diesseitigen Geschäftszimmer von den
Manen , Ueberschlagcn und Akkordbedingungen Ein¬

sicht zu nehmen , und ihre Angebote bei dem großh .
Stavt -Amtsrcvisorat dahier , unter Anschluß von be¬

glaubigten Vermögens - oder Bürgschasts - Urkunden ,
versiegelt einzureichen . Die Eröffnung geschieht am

Mittwoch , den 9 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ;

spater übergebene Angeboie werden nicht mehr be¬

rücksichtigt .
Freiburg , den 18 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bczirks - Bauinspektion .
Voß .

> 130 . ( 3) 3 Rr . 8213 . Bonndorf . ( Dieb¬

stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 10 . auf
den 11 . d . M . wurden aus einem Laden in dem Orte

Füetzcn , nach vorheriger Durchbrechung der Mauer
des Ladens , folgende Gegenstände entwendet :

u) ca . 200 Ellen verschiedenartige Zeuge zu Som -

merhvscn , theils gestreift , thcils carrirt , braun ,
weißgrau , in verschiedenen Stücken uud Resten ,
im Weiche von . 60 fl.

b) ca . 60 Ellen blauer Manchester , aus
2 Stücken beßeheud , im Werthe von . 50 fl .

c) 50 Elle « grüner Manchester , gleich¬
falls aus 2 Stücken bestehend , im Werthe
von . 40 fl.

ck) ca . 50 Ellen schwarzer Manchester , aus
3 Stücken bestehend , im Werthe von . 35 fl.

e) ca . 40 Ellen grüner s. g . Ribelezeug an
einem Stücke , im Werthe von . . . 14 fl.

i ) ca . 100 Ellen Bettbarchent an 3 Stücken ,
theiks weiß und blau , theils weiß und
roth gestreift , im Werthe von . . . . 36 fl.

x ) ca . 40 Ellen grauer Futterbarchent an
einem Stücke , un Werthe von . . . 22 fl.

si) ca . 20 Ellenrotyer baumwollener Schür -

zenMg an einem Stück , im Werthe von 6 fl .
7 > ca . lODutzendSchnupftüchcrvonBaum -

wollcnzeug , mit roth und gelbenKränzen ,
uud rothcu Franzen , theilweise aber auch
ohne Franzen , und mit schwarz , roth ,
hlgu , grün , rosafarbigen Kränzen , im
Werthe don . 56 fl .

L) 25 Ellen s. g . Bcleatuch , welches in dieser
Gegend zum Besätze der Jüppen der

Frauenspersonen gebraucht wird , in ei¬
nem Stücke , im Werthe von . . . . 40 fl.

)) ca . 8Ellcn wollcncs Tuch von der Farbe ,
welche die Müller gewöhnlich zu tragen
pflegen , im Werthe von . 16 fl.

m) ca . 25 Ellen blaues dünkles Tuch , im

Werthe von . 18 fl.
u ) ca . 20 Ellen dunkclgraues Wolltuch an

einem Stücke , im Werthe von . . . 38 fl.
o) ca . 7 Ellen schwarzer Wollzeug zu Jüp -

pcn , im Werthe von . 3 ff.

p ) 20 Ellen dunkelblaues feineres Wolltuch ,
im Werthe von . . . 30 fl .

o) ca . 8 Ellen nicht gebleichter rauher Zwilch ,
2 Ellcp breit , im Werthe von . . . 2 fl.

r ) üa . 20 Ellen Reste Baumwollenzeug jeg -

. licher Art , im Werthe von . . . . 8 fl .
«) ca . 13Ellen ungeblcichterZwilch,2Ellen

breit , im Werthe von . 3 fl.
t) ca . 4 Pfund blaues baumwollenes Garn ,

im Werthe von . 3 fl . 48 kr .
u ) ca . ein halb Pfund weißes Baumwollen -

garn , im Werthe von . . . . . . 20kr .

v) ungefähr an baarcm Geld ( in Münze ) . 30 fl.
nebst Schublade , im Werthe von . . 24kr .

Wir bringen diesen Diebstahl behufs der Fahndung

auf die entwendeten Gegenstände sowohl — welche alle

noch neu und .mit dem Stempel des großh . Hauptzoll -

amles Stichlingen , auf rotheS Siegellack gedruckt ,

soweit Waarcn gestohlen worden , versehen sind , wäh¬

rend Geld und « chubla .dd keine besonder » Kennzeichen

haben
'
— als den zur Zeit noch unbekannten Thäter zur

öffentlichen Kenntlich mit dem Ersuchen , im Falle sich

gegründeter Verdacht gegen einen bestimmten Thater

ergeben sollte , diesen wohlverwahrt anher emliefern

lassen zu wollen .
Bonndors » den 13 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M o p P e r t .

vck«. Müller ,>. j.
> 124 .(3) 3 Nr . 18,488 . Bruchsal . ( Fahn¬

dung . ) In der Nacht vom 13 . aus den 14 . d . M .
wurden dem Joh . Michenselder von Zeuthern aus
einer Speicherkammer nachbenannte Gegenstände wit¬
zelst Einsteigeus eurwcndct :

1) 40 Pfund Speck .
2 ) 2 wergen -hanfene Leintücher ohne Zeichen .
3) 1 ganz wcrgenes Leintuch ohne Zeichen .

4 ) ) blau , roth und weiß gewürfelte Bettzüge ohne
Zeichen .

5) 2 blaugestrcifte Mehlsäcke mit dem Zeichen

Joh . Mich . Rr . 9 , von denen einer einige 100

-Schritte hinter dem Hause am StcttfAer
Fußpfad wieder aufgefunden worden ist.

6) 5 leinen -baumwollene Mannshemden mit engen
sog . Franzosenärmeln , ohne Joichm .

7) 3 sechspfündige Laib Brod .
Dies wird bebuss der Fahndung aus das Entwen¬

dete und den zur Zeit noch unbekannten Thcktrr cmmit

öffentlich bekannt gemacht .
Bruchsal , den 15 . Mai 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
Haurp .

> . 166 . (3) 2 Nr . 17,028 . Mannheim . ( Fahn¬

dung und Vorladung .) Der unten fignalisirte
Andreas Greve von hier hat cinc Arrcststrafe zu er -

stehen , und weil er sich vor ca . 4 Wochen heimlich von

hier entfernte , so wird er aufgefordert , entweder hier¬

her zurückzukehrcn , oder durch die ihm zunächst gelegene
Polizeibehörde Nachricht von seinem jetzigen Aufent¬

halt an uns gclauge » zu lassen .
Zugleich bitten wir um Fahndung auf Andreas

Greve und um Benachrichtigung im Betretungsfalle .
Signalement des Andreas Greve .
Alter : 26 Jahre .
Größe : 5 ^ 5 " .
Haare : schwarzbraun .
Stirne : gewöhnlich .
Augenbrauen : schwarz .
Augen : braun .
Rase : breit .
Mund : gewöhnlich .
Kinn : rund .
Gesicht : länglicht .
Gesichtsfarbe : gesund .
Bart : rothbraun .
Zähne : gut .
Besondere Keimzeichen : keine .

Mannheim , den 12 . Mai ^ 847 .
Großh . bad . wtadtamt .

Jägcrschmid .
vckt . Schcrk .

> .165 . (3) 2 Nr . 7027 . Sinsheim . ( Auffor¬

derung und Fahndung .) Joh . Philipp Kühnle

von hier , Soldat beim 2 . Infanterieregiment zu Frei¬

burg , hat der Einberufung zu seinem Regiment keine

Folge geleistet , und sein Aufenthalt ist bis jetzt un¬

bekannt .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich

innerhalb 6 Wochen
entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten Kom¬

mando zu sielten und sich über seine Entfernung zu
verantworten , widrigens er der Desertion für schuldig
erkannt uud in die gesetzlichen Strafen vcrurtheilt
werden soll .

Zugleich weiden sämmtliche Polizeibehörden unter

Beifügung des Signalements ersucht , auf Joh . Phil .

Kühnle zu fahnden , und ihn im Betretungsfall ent¬

weder hierher oder an sein Kommando abzuliefern .

Signalement des Soldaten Kühnle .
Aller : 20 Jahre .
Größe : 5' 5^ 2" ' .
Körperbau : mittel .
Gesichtsfarbe : blaß .

'

Augen : blau .
Haare : braun .
Nase : schmal .

Sinsheim , den 1 . Mai 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
> .153 ( 3)3 Rr . 14,176 . Wakdshut ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Anton Ambs von

Hochsal , welcher in diesem Jahre zum Militärdienst

gezogen wurde und auf 1. v . M . einrücken sollte , hat

sich von Hause entfernt , und wird aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder hei großh . Kommando des Jnfanterieregi -

meitts Markgraf Wilhelm Nr . 3 in Rastatt , oder hier

zu stellen , wldrigens er als Refraktär behandelt und

die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt würde .

Zugleich stellen wir an die verehrlichen Polizeibe¬

hörden das Ansuchen , auf diesen Ambs , dessen

Personsbcschrieb beifolgt , zu fahnden und ihn im Be -

tretungSfall anher zu liefern .
Signalement .

Alter , 28 Jahre .
Größe , 5' 6" 4 ' " .
Augen , grau .
Haare , röthlich .
Nase , spitzig .
Gesichtsfarbe , gesund .
Mund , groß .
Bart , blond .
Stirne , bedeckt.
Kinn , rund .
Zähne , gut .

Trägt ein hellblaues Ucbcrhemd und Hosen von

gleichem Zeug , rindslederne Bundschuhe , ein graues
baunlwoUencs Gilet und blaue Tuchkappe .

Waldshut , den 16 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
> .167 . (3 )2 Nr . 10,994 . Wertheim . ( Fahn¬

dung .) Schrcinermeister Valentin Schrek von Freu¬

denberg , welcher zur Erstehung einer mehrjährigen
Zuchthausstrafe in die Strafa «stalt nach Bruchsal
transporiirt werden sollte , ist am Montag , den 17 .
d . M , zu Mosbach seinem Transporteur entwichen .

Wir ersuchen daher sämmtliche Behörden des Jn -

und Auslandes , auf genannten Schrek , dessen Signa¬
lement wir beifügen , fahnden , und ihn im Betre -

tnngsfalle hierher «bliefern zu wollen .
Signalement

des Schreiners Valentin Schrek von Frendenberg :
Alter : 37 Jahre .
Größe : 5 ^ 4 " .
Statur : klein und mager .

! S : S
Haare : braun .
Stirne : hoch.
Augenbrauen : braun .
Augen : blau .
Nase : groß .
Mund : gewöhnlich .
Zähne : gut .
Kinn : rund .
Bart : ohne .
Besondere Kennzeichen : keine.

Kleidung .
Derselbe trug bei seiner Entweichung :

1 ) wichslederne Stiefel ,
2 ) wollene Socken ,

3 ) leinene Unterhosen ,
4) sommcrzcugene Oberhosen von braunem Grün

mit weißen Streifen ,
5 ) eine Weste von Halbseide , schwarzem Grund

mit schmalen rothen Streifen ,
6 ) ein schwarzseidenes Halstuch ,
7) einen dunkelblauen Tuchrock mit seidenen
- K « pftu ,
8 ) eine blaue Tuchkappe , deren unterer Rand und

Schild mit schwarzem Pelz überzogen war ,
9 ) ein flächsene « Hemd .
Wertheim , den 18 . Mai 1847 .

Großh . bad . Stadt - und Landamt .
Gärtner .

vät . Haas .

> 123 .(3) 3 Nr . 14,123 . Neckargem und .

( Desertion ^ Der Soldat Johann Münkel von

Lobcnfeid ) bei der Unillcriebrigade zu Karlsruhe ,
welcher sich am 25 . v . M . heimlich aus (einerGarnison
entfernt hat , wird hiemit aufgefordert , sich

binnen vier Wochen
entweder bei diesseitiger Stelle oder bei seinem Regi¬
ment zu stellen , widrigenfalls er als Deserteur behan¬
delt und die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt würde .

Bei seiner Entweichung trug derselbe Zivilklcider ,
welche nicht beschrieben werden können .

Zugleich werden sämmtliche Behörden , unter Bei¬

fügung des Signalements des Johann Münkel ,
ersucht , denselben auf Betreten anher abzuliefern .

Signalement .
Alter , 23 Jahre .
Größe , 5 ' 7" .
Körperbau , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Auge » , grau .
Haare , blond .
Nase , dick .

Neckargemünd , den 12 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rüttinger .
> . 179 . Nr . 9897 . Sichern . ( Straferkennt -

n i ß.) Da Korporal Anton Webervon Ottenhöfen
der amtlichen Aufforderung vom 7 . v . M ., Rr . 6644 ,
keine Folge geleistet hat , so wird derselbe unter Vor¬

behalt .seiner persönlichen Bestrafung in die gesetzliche
Vermögensstrafc von 1200 st . verfallt und des Orts -

bürgcrrcchts für verlustig erklärt .
Sichern, de» 15 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Bach .

> . 149 . (3) 1. Nr . 16,363 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung .) Die Friederike Heintz , geh . Kay -

ser , Wittwe des Kaufmanns Joh . PH . Heintz vo »

Pforzheim , hat um Einsetzung in die Gewähr der Hin¬
terlassenschaft ihres verstorbenen Ehegatten nachge¬
sucht . Diejenigen Betheiligten , welche hiergegen Ein¬

wendungen machen zu können glauben , werden hier¬
mit aufgefordert , diese Einwendungen

binnen 4 Wochen
hier vorzubringen , widrigenfalls dem Gesuch der

Wittwe stattgegeben werden soll .
Pforzheim , den 18 . Mai 1847 .

Großh . bav . Oberamt .
D > etz .

> .192 .( 3) 1 . Nr . 8834 . Wolfach . ( Auffor¬

derung .) Nazar Armbruster von Schapbach ,
Soldat bei dem 3 . Infanterieregiment , hat sich uner¬
laubt aus der Heimath , als Urlaubsort , entfernt . Der¬

selbe wird aufgefordert , sich
drnnen 6 Wochen

hier oder bei seinem Regimentskommando zu melden ,
wldrigens er der Desertion für schuldig erklärt wird .

Wolfach , den 1 . Mai 1847 .
Großh . bad . f. f. Beztrksantt .

Fernbach .

> .151 . Nr . 35,350 . Dnrlach . ( Aufforde¬

rung .) Der Sattlergeselle Joh . Christian Schnei¬
der von Weingarten , welcher vor einigen Jahren

nach Nordamerika gewandert ist , will sich daselbst

niederlaffen und hat deßhalb um Entlassung aus dem

Unterthanenverband « und Verabfolgung seines Ver¬

mögens gebeten .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an dessen Der -

mögen zu machen haben , werden daher aufgefordert ,

solche am
Freitag , den 18 . Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,
dahier anzumeldcn , indem ihnen sonst später nicht mehr

zu ihrer Befriedigung verholfen werden könnte .
Durlach , den 18 . Mai 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
Eichrodt .

> . 160 . O .A .Nr . 15,867 . Pforzheim . ( Be -

kanntmachung .) Bezüglich auf das diesseitige AuS -

schreiben vom 20 . Februar d . I . werden die Eigen¬

tums - oder llnterpfandsrechts - Ansprüche an das

Schlachthaus dahier , welche bisher nicht angemeldct
oder geltend gemacht iporden sind , im Vcrhälmiß zu
dem neuen Unterpfandsgläubiger,Metzgermeister Ernst

Unterecker dahier , für verloren erklärt .

Pforzheim , den 12 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

D i e tz.

> . 157 . (3) 1. Rr . 6828/30 . Blumenfeld . ( Zoll -

defraudation en .) Am 11 . v . M . wurde von dem

Gränz -Auffichtspersonale auf Gemarkung Bicthingcn
1 Sester Kernen aufgegriffen .

Ferner : am 1 . d . M - , Nachmittags , auf Gemar¬

kung WiechS 5 Sester Gerste .
Eben so am 8 . d . M -, Morgens , auf Gemarkung

Büßlinacn 15 Pfund Kernen .
Gemäß ß . 27 des Z . St . G . werden etwaige Ei -

genthümrr aufgefordert , ihre Ansprüche
binnen 14 Tagen

dahier geltend zu machen , wldrigens die Waarcn z»

Gunsten der Zollkaffe konfiszire würden .
Blumenfeld , 18 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Dreher .

> .177 . Nr . 6910 . Sinsheim . ( Vorladung .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

Schmiedmeister Johann Fritschle in

Kirchardt ,
Forderung betr .

Johann Fritschle , Schmiedmeister von Kirchardt ,

hat behufs der Abwendung einer Gant um Berufung

feiner sämmtlichen Gläubiger zum Bermche

Borg - und Nachlaßvergleichcs gebeten . Eöir -

hiezu Tagfahrt auf -
Donnerstag , den 17 . Juni d . I .,

Vormittags 8 Uhr ,

anberauwt , und werden die (Mutiger mit dem Be¬
merken vorgeladen , daß dir Nfttarschienenen als dem
Vergleiche nicht beitretend anapseßen merken .

Sinsheim , den 14 . Mai IR7 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

B u l st e r .
vilt . Ruppert .

> 159 .( 3) 1. Eßlingen . ( Ediktalladung . )
Nachdem be« dem chegenchtlichen Senate des königl .
württeinbergischcii Gerichtshofs für den Neckarkreis
zu Eßlingen Katharine , geb . Weiß , Ehefrau des
Weingartners Christoph Friedrich Boß von Gaisburg ,
Oberamts Stuttgart , Klägerin , gegen diesen ihren
Ehemann , Beklagten , wegen böslicher Vcrlassung
um Erkennung des Ehescheidungs - Prozesses gebeten ,
und man derselben in diesem Gesuche willfahrt , auch
zu Verhandlung dieser Ehcscheiimngs - Klagsach « Ter¬
min auf - ^

Mittwoch , de » 15 . September b . I ,
Vormittags neun Uhr ,

pcremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärti¬
ges offenes Edikt nicht nur gerächter Christoph Friedrich
Boß , sondern cs werden auch dessen Verwandte und
Freunde , welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen
scpn sollten , peremtorisch vorgeladcn , an gedachtem
Tage , wobei dreißig Tage für den ersten , dreißig
Tage für den zweiten , und dreißig Tage für den
drittel ! Termin hiemit anberaumt werden , vor ge¬
nannter Gerichtsstclle zu Eßlingen Vormittags 9 Uhr

zu erscheinen , die Klage der Ehegattin aiizuhörcir ,
darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vorzu -

tragcn , und sich eines chegcrichtlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , rc . Boß erscheine a » gedachtem
Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegentheils wei¬
teres Anrufen in dieser Ehescheidungs - Sache ergehen
wird , was Rechtens ist.

So beschlossen in dem ehegerichtlichen Senate des

königlich württeinbergischcii Gerichtshofs für den
Neckarkrcis .

Eßlingen , den 12 . Mai 1847 .
Pfaff .

vüt . Mörz .

> . 191 .( 3) 1. Nr . 11,638 . Frciburg . ( Schul¬
denliquidation .) Zur Liquidation der Schulden
des Mathias Trödler und seiner Ehefrau Maria
Gutgsell von Ebringen , sowie des Christian Gimbel
und dessen Ehefrau Anna Strebler von Mengen ,
welche nach Amerika auswandern , wird Tagfahrt auf

Mittwoch , den 2 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

anberaumt , und cs werden deren unbekannte Gläubi¬

ger hiemit aufgefordert , in der Tagfahrt zu erscheinen
und unter Vorlage ihrer Rechtstitel in Original ihre

Forderungen zu liquidiren , bei Vermeidung des Nach¬
theils , daß den Auswanderern ihr Reisepaß sonst bc-

HLndiget werden soll , und den sich etwa später melden¬

den Gläubigern zu ihrer Befriedigung dahier nicht

mehr verholfen werden könnte .
Frciburg , den 17 . Mai 1847 .

Großh . bad . Landamt .
Jägcrschmid .

> . 133 (3) 2 . Nr . 22,571 . Rastatt . ( Schul -

denliquidatioii . ) Die Ehefrau des Vinzenz
Schindler , Nothburga , geb . Hornung , mit ihren
fünf minderjährigen Kindern von Gaggenau beabsich¬
tigt , nach Amerika auszuwandern .

Es wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Montag , dev 31 . d . M . ,

Vormittags 11 Uhr ,
anberaumt , und hiezu sämmtliche Gläubiger zur An¬
meldung und Begründung ihrer Forderungen mit dem
Bemerken vorgeladcn , daß man bei ihrem Ausbleiben
nicht mehr zu ihrer Befriedigung behülslich seyn könnte .

Rastatt , den 17 . Mai 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
> . 145 . Nr . 15,676 . Lahr . ( Präklusiv -

bescheid . )
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe des Friedrich Rottler
von Oberweier ,

Forderung und Vorzug betr . ,
werden Diejenigen , welche die Anmeldung ihrer For¬

derungen in heutiger Tagfahrt unterlassen haben , von
der Gantmasse hiemit ausgeschlossen .

V . R . W .
Lahr , den 28 . April 1847 .

Großh . bad . Oberamt .
R v ß h t r t .

> . 150 . Nr . 7110 . Schönau . ( Präklusiv¬
bescheid .) In der Gantsache des Drechslers Joseph
Notzinger von Muggenbrunn « erden alle jene
Gläubiger , welche ihre Forderungen in der heutigen
Tagfahrt nicht angemeldet haben , von der gegenwärti¬
gen Gantmaffe ausgeschlossen .

Schönau , den 2l . April 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thirrgärtner .

> .180 . Nr . 7720 . Schönau . ( Präklusiv¬
bescheid .) In der Gantsache des Joseph Dietsche
von Afterstcg werde » alle jene Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldct
haben , von der gegenwärtigen Gantmaffe ausge¬
schlossen.

Schönau , den 23 . April 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .

> . 182 . Nr . 17,248 . Mannheim . ( Präklu¬

sivbescheid .) Sämmtliche Gläubiger des >n lsanc

gerathenen Handelsmann « Gustav E ( o " r vahicr ,

welche bis heute ihre Forderungen nicht angemelbrt

haben , werde » von der vorhandenen Mage ausge¬

schlossen. . ,
Mannheim , den 6 . Ma « ( 84/ -

Gr »ßh- da » - otadtamt .
Kkaklebren, .

> 188 . Nr . 7954 - Bonird » rf . ( Präklusiv -

In Sachen
mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Peter Hettich von
Grimmelshofen ,

Forderung und Vorzug betr .,
werden alle Gläubiger , welche bis heute nicht ltquidtrt
haben , von der Gantmaffe ausgeschlossen .

B . R . W .
Bonndorf , den 11 . Mai 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Amann .

Druck K Braun ' scken Lofbuchdruckerkt .
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